
Sensationelle Ergebnisse beim  

3. Ranglistenturnier in Brandenburg 
2015 

Am 14.11.2015 fuhren wir mit Shanice, Nele, Hannes, Niklas, Domenic, Leonard und 
Maurice und den zwei Trainern Stanley und Denny zum letzten Ranglistenturnier in 
diesem Jahr. Hier trafen sich 80 Aktive aus 8 Vereinen um ihre Kräfte zu messen. 

In der Disziplin Kata starteten fünf Wettkämpfer, im Kumite nur Maurice und Leonard. 

Die Sportler waren gut vorbereitet und hatten fleißig trainiert, außerdem wollten drei 
Karateka ihre neuen Wettkampf-Gi`s ausprobieren. Unsere Erwartungen waren also 
ziemlich hoch.  

Wie immer durften die Sportler aus dem Bereich Kata den Wettkampf eröffnen. Hier 
wird eigentlich mit den jüngsten begonnen, aber es sollte etwas anders kommen. 
Hannes musste als erster auf die Matte. Er hatte schon die beiden ersten Ranglisten 
gewonnen und wollte dieses Ergebnis mit einem guten Ergebnis abrunden. Nach drei 
guten Kata`s durfte er (und wir) sich (uns) über einen Sieg freuen. Der Anfang war 
geglückt!  

Niklas hatte danach ebenfalls eine große Gruppe gegen sich. Auch er war auf den 
beiden vorangegangenen Ranglisten mit guten Ergebnissen aufgefallen. Bei ihm ist 
bei den Wettkämpfen die Aufregung die Hauptgegnerin. Wenn er die in den Griff 
bekommt, erreicht er auch oft Spitzenergebnisse. Diesmal hat das gut geklappt und 
nach einigen anstrengenden Runden, konnte er sich über einen Sieg freuen. 

Zwei Starts - zwei Siege: eigentlich müsste man jetzt nach Hause fahren, um die 
Quote nicht zu verderben. Aber die anderen Kämpfer wollten sich natürlich auch 
beweisen.....und wie! 

Nun war Nele an der Reihe. Die amtierende Landesmeisterin hatte ebenfalls die 
beiden vorangegangenen Ranglisten für sich entschieden und ging  als Favoritin an 
den Start. Die Gegnerinnen waren von der Graduierung niedriger als Nele und somit 
siegte sie auch relativ mühelos bei ihrem dritten Ranglistenturnier in diesem Jahr. 

Nur mal so für die Rechenkünstler: Drei Starts - drei Siege. 

 Domenic hatte mit 12 Gegnern die größte Gruppe gegen sich. Er ist der einzige 
Starter im Bereich Kata, der in der Schüler - Altersklasse antreten muss und gehört 
hier zu den Jüngsten. Auch Domenic war bei den letzten Ranglisten immer auf dem 
Siegerpodest. Hier waren wir gespannt, ob er es auch diesmal wieder schaffen 
würde. Und Domenic kämpfte sich mit guten Kata-Vorträgen bis in das Finale durch. 
Hier stand er Michel Mahnhard aus Cottbus gegenüber, der - wie übrigens auch 
Domenic - Landeskader im Bereich Kata ist. Nach guten Vorträgen von beiden 
Startern kam das Kampfrichter - Urteil: 2:1 für Michel. Damit haben wir schon wieder 
eine Podestplatzierung und das Ziel war erreicht. 

Unser Ranglisten-Neuling Shanice wurde samt ihrer Altersgruppe von den 
Wettkampfausrichtern zunächst vergessen. Nach freundlichen Hinweisen durfte sie 



dann aber doch noch starten. Im Training läuft Shanice sehr gute Kata`s, wie sie das 
im Wettkampf hinbekommt, konnte natürlich niemand voraussagen. Aber alle Sorgen 
waren unbegründet. Trotz großer Aufregung lief sie ihre Kata`s sehr gut und konnte 
sich nach drei Durchgängen ebenfalls über den ersten Platz freuen.    

Somit kann im Bereich Kata folgende unglaubliche Bilanz gezogen 
werden: Bei 5 Starts wurden 4 Siege und ein zweiter Platz erreicht. 
Hier zahlt sich die gute und kontinuierliche Arbeit insbesondere der 
letzten drei Jahre von den Trainern Stanley Schulze und Alexander 
Weigert aus.  

 

Im Kumite traten 2 Wettkämpfer an. Hier steckt das Wettkampftraining noch in den 
"Kinderschuhen". Der Vorsprung der anderen Vereine auf diesem Gebiet, besonders 
der des Landesstützpunktes Brandenburg, ist sehr groß.  Leonard und Maurice 
trainieren erst seit wenigen Monaten wettkampforientiert und haben so noch einen 
ziemlichen Trainingsrückstand den anderen gegenüber. Trotzdem stellten sie sich 
ihrer schweren Aufgabe. 

Leonard begann seinen Kampf mit einigen guten Aktionen, hatte aber einen 
erfahreneren Gegner gegen sich der diese anfänglichen Bemühungen gut 
verteidigte. Im weiteren Verlauf übernahm dann immer mehr der Gegner die Initiative 
und konnte das auch in Wertungen umsetzen. So ging dieser Kampf leider verloren. 
Am Ende reichte es für Leonard aber zu einem dritten Platz. 

Maurice musste ebenfalls gegen einen Sportler des BKSV antreten. Auch er begann 
beherzt, wurde dann allerdings ausgekontert und wirkte dann etwas gehemmt. Die 
folgenden Aktionen erzielten nicht die erhoffte Wirkung und somit ging dieser Kampf 
mit nur einem Punkt Rückstand verloren. Am Ende konnte sich Maurice aber über 
einen zweiten Platz freuen.  

Nun waren wir mit unseren Wettkämpfen durch - Zeit für eine kleine 
Bilanz: 

Also Rechenkünstler aufgemerkt: 7 Starts; 4 Siege, 2 zweite Plätze 
und ein dritter Platz! 

Da ist selbst theoretisch nicht viel mehr möglich!  

Glückwunsch allen unseren Sportlern! Danke für euren Fleiß! 

Vielen Dank an die Trainer: Irgendetwas scheint Ihr ja richtig zu machen. 

Irgend ein schlauer Mensch hat einmal gesagt: Man soll aufhören, wenn es am 
schönsten ist. Ich meine: Wir hören erst auf, wenn wir bei solchen Wettkämpfen 
gezielt ausgeladen werden, weil wir alles gewinnen! Und Freunde: Wir waren dieses 
Mal verdammt nah dran.  

 Ein Dankeschön auch an die mitgereisten Eltern. 



 

hinten von links: Stanley, Domenic, Niklas, Maurice, Denny; 

vorn von links: Hannes, Nele, Shanice, Leonard 
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